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GÖSSVU4LD, /L:

Die Waldameise. Band 2. Die Waldameise
im Ökosystem Wald, ihr Nutzen und ihre
Hege

178 Abbildungen, 6 Farbtafeln, 10 Tabel-
len, 510 Seiten

Aula-Verlag, Wiesbaden, 1990, DM 198,-
(Gesamtpreis für beide Bände DM 360,-)

Im ersten Band des Werks wurden die bio-
logischen Grundlagen, Taxonomie, Physiolo-
gie, Ökologie und Verhalten der Waldamei-
sen beschrieben (Besprechung Schweiz. Z.
Forstwes. Nr. 4,1990). Nun ist auch der zweite
Band dieses imposanten Werkes erhältlich. Er
ist in drei Teile gegliedert. Die beiden ersten
Teile (C, D) richten sich ganz besonders an
den Forstmann, der kurze dritte Teil E (Hai-
lung und Beobachtung von Waldameisen)
eher an den Ameisenliebhaber. Nachdem der
Autor schon im ersten Band die Bedeutung
der Waldameisen für den Schutz des Waldes
und die Erhaltung eines ökologischen Gleich-
gewichts hervorgehoben hat, vertieft er diese
These nun im ersten Teil (C: 252 Seiten) über
«die Ameise im Ökosystem Wald» und gibt
im zweiten Teil (D: 183 Seiten) «Schutz und
Hege der Waldameisen» Anleitung zum prak-
tischen Ameisenschutz. Die Kapitelüber-
Schriften im zweiten Teil - und manchmal
noch klarer die Untertitel - machen deutlich,
dass der Autor nicht nur über den Nutzen der
Waldameisen aufklären möchte, sondern dem
Menschen - und nicht zuletzt dem Förster -
die Hauptschuld am heutigen Waldameisen-
rückgang zuweist, denn die meisten früher
wichtigen Negativfaktoren wie Gewinnung
von Ameisenextrakt zu Heilzwecken, Amei-
senpuppen als Vogel- und Fischfutter und
Harz zu technischen Zwecken sowie die Nut-

zung von Nestmaterial zur Bodenverbesse-

rung in der Landwirtschaft, sind in den letzten
Jahrzehnten stark zurückgegangen, während
die moderne Luftverschmutzung die Ameisen
weniger trifft als die Bäume. Titel wie «Ursa-
chen der Denaturierung des Waldes» (Aus-
rottung der Waldameise durch den Menschen,
Waldbewirtschaftung durch Monokultur,
Fahrlässigkeit bei der Holznutzung, Pestizi-
de), «Folgen der Denaturierung des Waldes»
(Entartung des Bodens, Verarmung der Pflan-
zen- und Tierarten, Schädlingskalamitäten
durch Verlust selbständiger natürlicher Stabi-
lisierung der Biozönose, Überlegungen zum
Waldsterben), «Ameisen als Bioindikatoren»
und «Auffallender Schwund des Waldamei-
senbestandes» zeigen dies deutlich, während
etwa «Renaturierung des Waldes durch Wald-
ameisen» (Bodenverbesserung durch Wald-
ameisen, Wiederbereicherung von Pflanzen-
und Tierarten, Schutz vor Schadinsekten) und
«Waldameisen im Einsatz gegen Forstschäd-
linge», die Nützlichkeit der Waldameisen
betonen. Auch dieser zweite Band ist sehr
unterhaltsam zu lesen und kann begeistern.
Zugleich besticht er durch die ausserordentli-
che Fülle von Erfahrungen und Ideen, die der
Autor hier - sozusagen als sein Ameisentesta-
ment - festgehalten hat. Dabei führen seine
Gedanken oft weit über die Waldameisen hin-
aus, zu allgemeineren Betrachtungen über das
Ökosystem Wald, ökologisch richtigen Wald-
bau und Forstschutz. Auch wenn man ihm
nicht in allen Ansichten folgen mag, tut das
dem Buch kaum Abbruch, denn immer ist er
stimulierend, regt zu eigenen Gedanken an.
Ich möchte deshalb auch diesen Band jedem
Förster und jedem an Waldameisen Interes-
sierten wärmstens empfehlen.

G. Benz
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Deutschland

Naturschutzgrossprojekte des Bundes

Natur und Landschaft (1991) Heft 7

In der Bundesrepublik Deutschland ist der
Vollzug des Naturschutzes weitgehend Sache
der Länder. Seit 1979 gibt es jedoch ein «Pro-

gramm des Bundes zur Förderung von Natur-
schutzgrossprojekten im Rahmen der Sicherung
schutzwürdiger Teile von Natur und Landschaft
mit gesamtstaatlich repräsentativer Bedeu-
tung», später erweitert durch ein ergänzendes
Gewässerrandstreifenprogramm. Es ist eines
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